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1 Vorwort
1 Vorwort
Lesen Sie diese Betriebsanleitung vor der Inbetriebnahme sorgfältig 
durch. 

Für Schäden und Betriebsstörungen, die sich aus der Nichtbeachtung 
dieser Betriebsanleitung ergeben, wird keine Haftung übernommen!

Personen, die diese Formatkreissäge bedienen, müssen ausreichend 
qualifiziert und unterwiesen sein!

Diese Betriebsanleitung kann nicht als bindende Typenbeschreibung an-
gesehen werden, da der Hersteller unter Umständen technische Änderun-
gen vorgenommen hat.

Die Betriebsanleitung muß ständig am Einsatzort der Maschine verfügbar sein. 
Sie ist von jeder Person zu lesen und zu beachten, die an der Maschine folgen-
de Tätigkeiten ausführt:

• Bedienung einschließlich Rüsten, Störungsbehebung im Arbeitsablauf, 
Beseitigung von Produktionsabfällen, Pflege, Entsorgung von Betriebs- 
und Hilfsstoffen

• Wartung, Reparatur, Inspektion
• Transport

Neben der Betriebsanleitung sind auch nationale Vorschriften zur Unfallverhü-
tung und zum Umweltschutz zu beachten.

Entfernen der Sicherheitseinrichtungen, insbesondere der Schutzhauben für 
die Sägeblattabdeckung und der Spaltkeile, gefährden den Bediener und füh-
ren zu Unfällen. 

Sicheres Arbeiten ist nur an einer sauberen Maschine und in einem sauberen 
Umfeld möglich!

Nachdruck, auch auszugsweise, ist nur mit unserer Genehmigung er-
laubt!
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2 Identifizierung
2 Identifizierung

2.1 Kennzeichnung der Maschine
Zur Feststellung der Maschinenidentität und weiterer wichtiger Kenndaten der 
Maschine dient das am Maschinenständer angebrachte Typenschild.
Bedeutung der angegebenen Bezeichnungen:

Abb. 2-1  Typschild

Typ: Maschinenbe-
zeichnung

Nummer:
Maschinenspezi-
fische Identifizie-
rungsnummer

Baujahr: Herstellungsjahr

Sägeblatt min Ø
Durchmesser des 
kleinsten erlaub-
ten Sägeblattes

Sägeblatt max Ø
Durchmesser des 
größten erlaub-
ten Sägeblattes

Führungsschlitz-
breite des Spalt-
keils:

Durchmesser der 
Führungsbolzen 
für den Spaltkeil 
in der Spaltkeil-
halterung
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2 Identifizierung
2.2 Bescheinigungen
Folgende Bescheinigungen sind beigefügt:

• Konformitätserklärung
• EG-Baumusterprüfbescheinigung
• GS-Prüfbescheinigung
• BG-Prüfbescheinigung
• CSA/UL-Prüfbescheinigung
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2 Identifizierung
Konformitätserklärung
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2 Identifizierung
EG-Baumusterprüfbescheinigung
10

Identifizierung



2 Identifizierung
GS-Prüfbescheinigung
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2 Identifizierung
BG-Prüfbescheinigung
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2 Identifizierung
C US-Zertifikat
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8 Wartung /Reinigen
Schmierung

• Die Lagerungen der Hauptsägewelle und der Vorritzersägewelle sind 
gekapselt und mit einer Lebensdauer-Schmierung versehen, so dass keine 
Nachschmierung erforderlich ist.

• Die Schwenksegmente sind regelmäßig zu reinigen und zu schmieren. Die 
Abstände dafür (2 Wochen) sind von der Nutzungsdauer abhängig.
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9 Technische Daten
9 Technische Daten

9.1 Grundausstattung

Hauptsäge
Durchmesser der Werkzeugaufnahme
Schwenkbereich des Sägeblattes
Leerlaufdrehzahl

30 mm
0 - 46°
3000/4000/5000 1/min

Doppelrollwagen Doppelrollwagen-Schnittlänge siehe Tabelle

Winkelanschlag
Ablängen am Winkelanschlag
Ablängen am Winkelanschlag mit DIGIT L

3500 mm
3200 mm

Parallelanschlag Schnittbreite am Parallelanschlag 800, 1000, 1300 mm

Vorritzsäge
Sägeblatt ∅
∅ der Werkzeugaufnahme
Leerlaufdrehzahl

120 mm
22 mm
8000 1/min

Absaugung

unterer Anschlussdurchmesser 
oberer Anschlussdurchmesser 
bei WA 80 TE/ X (NT/T optional) 
oberer Anschlussdurchmesser 
bei WA 80 NT/ T
Unterdruck Gesamtanschluss ∅ 140 mm
Luftgeschwindigkeit
Mindestluftmenge

120 mm

80 mm

50 mm
1500 PA
20 m/s
1100 m3/h

Umgebungsbedin-
gungen

Betriebstemperatur

Max. relative Luftfeuchtigkeit
Die Maschine darf keiner Umgebung mit 
Gasen ausgesetzt werden, die korrosi-
onsgefährdend oder explosiv sind!

10 - 40 °C

90 %, keine Kondenstaion
119

Technische Daten



9 Technische Daten
Gewicht Maschinengewicht, je nach Ausführung ca. 1100 kg

Elektrische Aus-
rüstung

Abschließbarer Hauptschalter
Schützsteuerung mit Drucktastenbedie-
nung
Abbremsen Hauptmotor, Wicklungstempe-
raturüberwachung
Verstellung der Schwenkung und Schnitt-
höhe Hauptsäge (nur bei WA 80 TE/ X

Hauptsägemotor 
Vorritzsägemotor

Steuerspannung 24 VAC

Elektronisches Multifunktionsmodul

Elektromotorisch gesteuert,
digitale Schwenkwinkelanzeige

5,5 kW
0,75 kW
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9 Technische Daten
Doppelrollwagen-Schnittlängen
Maximale Schnittlänge beim Anlegen von Plattenmaterial am Winkelanschlag 
oder Winkel-Gehrungsanschlag

Verwendbare Sägeblätter:

Wagenlänge [mm] 2000 3000 3200

Schnittlänge [mm] 
mit oder ohne Vorritzsägeblatt

1905 2905 3105

Sägeblattdurchmesser 
[mm] 250 300 315 350 400

Sägeblatthöhe senkrecht 
[mm] 0 - 50 0 - 75 0 - 82 0 - 100 0 - 125

Sägeblatthöhe bei 45° [mm] 0 - 33 0 - 50 0 - 56 0 - 70 0 - 87
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10 Instandhaltung - Reparatur
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10 Instandhaltung - Reparatur

10.1 Allgemeines
Eine Bevorratung der wichtigsten Ersatz- und Verschleißteile ist eine wichtige 
Voraussetzung für die ständige Funktion und Einsatzbereitschaft der Format-
kreissäge. Nur für die von uns gelieferten Original-Ersatzteile übernehmen wir 
eine Garantie. Wir machen ausdrücklich darauf aufmerksam, dass nicht von 
uns gelieferte Original-Ersatzteile und Zubehör auch nicht von uns geprüft und 
freigegeben sind. Der Einbau und/oder die Verwendung solcher Produkte kann 
daher unter Umständen konstruktiv vorgegebene Eigenschaften der Format-
kreissäge negativ verändern und dadurch die aktive und/oder passive Sicher-
heit beeinträchtigen. Für Schäden, die durch Verwendung von nicht Original-
Ersatzteilen und Zubehör entstehen, ist jegliche Haftung und Gewährleistung 
seitens der Wilhelm Altendorf GmbH & Co. KG ausgeschlossen.

Bitte beachten Sie, dass für Eigen- und Zulieferteile oft besondere Fertigungs- 
und Lieferspezifikationen bestehen und wir Ihnen stets Ersatzteile nach dem 
neuesten technischen Stand und nach den neuesten gesetzgeberischen Vor-
schriften anbieten.

Zur Bestellung von Ersatzteilen bedienen Sie sich bitte der Ersatzteilliste.
Zur weiteren Information dienen die in der Ersatzteilliste aufgeführten Ersatz-
teilzeichnungen.
Bei Ersatzteilbestellungen sind folgende Daten anzugeben:

• Maschinen - Nr.
• Artikel - Nr.

10.2 Kundendienstadressen
Wilhelm Altendorf GmbH & Co KG
Abteilung Service
Wettinerallee 43/45

D-32429 Minden

Telefon: +49/571/9550222
Telefax: +49/571/9550111




